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Braunkohlendaten 2023 (erste Schätzung) 
 
Die Braunkohleförderung wird nach ersten Schätzungen im Jahr 2023 um etwa 22 % 
unter dem Vorjahresergebnis liegen. Diese Veränderung entspricht weitgehend der 
Entwicklung der Lieferungen an die Kraftwerke der allgemeinen Versorgung (insgesamt 
- 23 %) und wurde beeinflusst durch den Rückgang der Erzeugungskapazitäten im Zuge 
des schrittweisen Kohleausstiegs sowie durch den erheblichen Rückgang des 
Inlandsstromverbrauchs, die angestiegene Stromproduktion aus Windanlagen und 
verstärkte Stromimporte aus dem benachbarten Ausland. Trotz des erheblichen und 
langfristig fortschreitenden Rückgangs bleibt die Braunkohle mit einer Stromerzeugung 
von voraussichtlich etwa 88 TWh (- 25 % im Vgl. zum Vorjahr) weiterhin eine wichtige 
und verlässliche Energiequelle für die Stromerzeugung in Deutschland.  

Der Primärenergieverbrauch Braunkohle wird mit 31,1 Mio. t SKE (912 Petajoule) um 
etwa 22 % unter dem Vorjahresergebnis liegen.  

Braunkohleförderung und Lieferungen an Kraftwerke der allgemeinen 
Versorgung in den Jahren 2015 bis 2023 

  

 


